
Te
iln

eh
m

er
 d

er
 A

uf
ta

kt
ve

ra
ns

ta
ltu

ng
 d

es
 T

he
m

en
ne

tz
es

 B
ild

un
gs

be
ra

tu
ng

 

ei
n
ri
ch

tu
n
g

in
st
it
u
t

an
re
d
e
ti
te
l

vo
rn

am
e

n
ac

h
n
am

e
LR

 M
itt

le
re

s 
M

ec
kl

en
bu

rg
-K

üs
te

Fr
au

So
lv

ei
g

Ba
hl

m
an

n
ha

le
w

e 
- 

H
ar

bu
rg

er
 L

er
nw

el
te

n
H

an
dw

er
ks

ka
m

m
er

 H
am

bu
rg

Fr
au

Ri
ta

Ba
hr

dt
Re

gi
oN

et
-O

W
L 

K
re

is
 L

ip
pe

H
er

r
Fr

an
k

Be
ye

r
le

rn
en

de
 m

et
ro

po
le

 h
am

bu
rg

V
H

S 
Pi

nn
eb

er
g

Fr
au

G
is

a
Bl

un
ck

D
eu

ts
ch

er
 In

du
st

rie
- 

un
d 

H
an

de
ls

ka
m

m
er

ta
g 

(D
IH

K
)

Fr
au

C
or

in
na

Bo
llm

an
n

V
IE

L 
Sü

do
st

ni
ed

er
sa

ch
se

n
K

V
H

S 
Pe

in
e

H
er

r
C

ar
st

en
Br

aa
sc

h
D

IE
 -

 D
eu

ts
ch

es
 In

st
itu

t 
fü

r 
Er

w
ac

hs
en

en
bi

ld
un

g
H

er
r

M
ar

ku
s

Br
et

sc
hn

ei
de

r

LR
 Z

uk
un

ft
 f

ür
 d

ie
 L

au
si

tz
Br

an
de

nb
ur

gi
sc

he
 T

ec
hn

is
ch

e 
U

ni
ve

rs
itä

t 
C

ot
tb

us
 -

H
um

an
ök

ol
og

is
ch

es
 Z

en
tr

um
H

er
r

M
A

Jö
rg

 
Br

üc
kn

er
LR

 W
er

ni
ge

ro
de

K
V

H
S 

W
er

ni
ge

ro
de

Fr
au

K
ar

in
D

an
nh

ei
m

Lu
dw

ig
-M

ax
im

ila
ns

-U
ni

ve
rs

itä
t 

M
ün

ch
en

H
er

r
Pr

of
. D

r.
Th

om
as

Ec
ke

rt
LR

 C
ha

m
V

H
S 

C
ha

m
H

er
r

M
an

fr
ed

Fe
rs

ch
N

et
zw

er
k 

le
rn

en
fü

rs
le

be
n 

O
ld

en
bu

rg
V

H
S 

O
ld

en
bu

rg
Fr

au
A

ng
el

ik
a

Fl
üg

ge

Le
ip

zi
g 

le
rn

t
U

ni
ve

rs
itä

t 
Le

ip
zi

g,
 In

st
itu

t 
fü

r 
Er

w
ac

hs
en

en
-,

 
So

zi
al

- 
un

d 
W

irt
sc

ha
ft

sp
äd

ag
og

ik
Fr

au
So

ph
ie

Fr
ie

ß

D
IP

F
H

er
r

A
kl

ilu
G

hi
rm

ai
LR

 H
am

bu
rg

er
 W

es
te

n
TP

 "
BL

iZ
 -

 B
or

ne
r 

Le
rn

en
 im

 Z
en

tr
um

"
Fr

au
 M

ag
da

G
ob

el
iu

s
Re

gi
oN

et
-O

W
L 

K
re

is
 L

ip
pe

H
an

dw
er

ks
ka

m
m

er
 O

st
w

es
tf

al
en

Fr
au

V
er

a
G

rä
m

m
el

LR
 L

U
C

H
S 

U
ck

er
m

ar
k

LA
SA

 B
ra

nd
en

bu
rg

Fr
au

G
er

lin
de

G
ra

ss
LR

 T
rie

r 
e.

V
.

H
er

r
D

ip
l.-

V
ol

ks
w

. 
G

ün
th

er
 

H
ei

l
Le

rn
N

et
z 

Be
rli

n 
- 

Br
an

de
nb

ur
g 

(L
N

BB
) e

. V
.

Fr
au

Es
th

er
H

er
br

ic
h

Le
rn

en
de

Re
gi

on
 m

ai
n-

ki
nz

ig
+

sp
es

sa
rt

 
Le

rn
en

de
Re

gi
on

 m
ai

n-
ki

nz
ig

+
sp

es
sa

rt
 

Fr
au

El
ke

 
H

oh
m

an
n

LR
 W

al
de

ck
-F

ra
nk

en
be

rg
K

re
is

ha
nd

w
er

ke
rs

ch
af

t 
W

al
de

ck
-F

ra
nc

ke
nb

er
g

Fr
au

D
ip

l.S
oz

.P
äd

.
A

ng
el

ik
a

Ja
nß

en
-K

üh
n

LR
 L

ei
pz

ig
 le

rn
t

Re
gi

on
al

e 
Tä

tig
ke

it-
 u

nd
 L

er
nz

en
tr

en
Fr

au
D

r.
K

at
rin

Ju
tz

i
La

nd
kr

ei
s 

Sc
ha

um
bu

rg
, A

m
t 

42
, 

V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

Fr
au

D
r.

El
eo

no
re

 
K

am
p-

Fr
an

ke

Pr
oj

ek
tt

rä
ge

r 
im

 D
LR

H
er

r
C

hr
is

to
ph

K
as

te
n

Le
rn

ne
tz

w
er

k 
Be

rli
n-

Br
an

de
nb

ur
g

Fr
au

A
nt

je
K

la
ge

s

Le
rn

en
de

 N
et

zw
er

k 
Re

gi
on

 R
he

in
ga

u-
Ta

un
us

V
H

S 
Rh

ei
ng

au
-T

au
nu

s
Fr

au
M

A
Si

by
lle

K
lin

ge
bi

el
LR

 M
itt

le
re

s 
M

ec
kl

en
bu

rg
-K

üs
te

Bi
ls

e 
In

st
itu

t 
G

üs
tr

ow
Fr

au
St

ef
fi

K
na

ac
k

Le
ip

zi
g 

le
rn

t
U

ni
ve

rs
itä

t 
Le

ip
zi

g 
- 

Le
hr

st
uh

l f
ür

 
Er

w
ac

hs
en

en
pä

da
go

gi
k

H
er

r
Pr

of
. D

r.
Jö

rg
 

K
no

ll

S
ei

te
 1



Te
iln

eh
m

er
 d

er
 A

uf
ta

kt
ve

ra
ns

ta
ltu

ng
 d

es
 T

he
m

en
ne

tz
es

 B
ild

un
gs

be
ra

tu
ng

 

Pr
oj

ek
tt

rä
ge

r 
im

 D
LR

Fr
au

D
r.

M
ai

ke
K

oo
ps

LR
 K

as
se

l S
ta

dt
 u

nd
 L

an
d 

e.
V

.
Fr

au
Su

sa
nn

e
K

os
t

Sü
dl

ic
he

s 
Sa

ch
se

n-
A

nh
al

t
G

F,
 IP

S 
G

m
bH

 H
el

br
a

H
er

r
M

an
fr

ed
K

re
is

el
Be

lo
s 

- 
N

et
zw

er
k 

fü
r 

W
ei

te
rb

ild
un

g 
e.

V
.

H
er

r
U

w
e

K
ris

tin
LR

 S
üd

lic
he

s 
Sa

ch
se

n 
A

nh
al

t
G

F,
 M

an
sf

el
d 

C
ou

su
lti

ng
 G

m
bH

, E
is

le
be

n
Fr

au
D

r.
Pe

te
r 

K
ub

er
a

St
ep

 O
n!

 L
R 

M
ai

nz
-B

in
ge

n
Ze

nt
ru

m
 f

ür
 w

is
se

ns
ch

af
tli

ch
e 

W
ei

te
rb

ild
un

g,
 

U
ni

ve
rs

itä
t 

M
ai

nz
Fr

au
Ba

rb
ar

a
La

m
pe

Sü
dl

ic
he

s 
Sa

ch
se

n-
A

nh
al

t
G

F,
 IP

S 
G

m
bH

 H
el

br
a

H
er

r
D

r.
 

Si
eg

fr
ie

d
La

u
LR

 Z
ol

le
rn

al
b

G
iM

A
 G

m
bH

Fr
au

C
la

ud
ia

Le
in

au
er

LR
 S

aa
lfe

ld
-R

ud
ol

st
ad

t
G

IS
 m

bH
H

er
r

M
ic

ha
el

Li
eb

es
ki

nd
Pr

oj
ek

tt
rä

ge
r 

im
 D

LR
H

er
r

Ec
ka

rt
Li

lie
nt

ha
l

Le
rn

en
 o

hn
e 

G
re

nz
en

Lo
G

-B
ild

un
gs

be
ra

tu
ng

 V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

 A
ac

he
n

Fr
au

Ev
a

Li
nk

e
Th

ür
in

g.
 M

in
is

te
riu

m
 f

. W
is

se
ns

ch
af

t,
 

Fo
rs

ch
un

g 
un

d 
K

un
st

H
er

r 
D

r.
W

ol
fg

an
g

M
ei

er
LR

 B
od

en
se

e
Bo

de
ns

ee
 S

ta
nd

or
t 

M
ar

ke
tin

g 
G

m
bH

Fr
au

Ly
di

a 
Ta

tja
na

N
itz

sc
he

Le
ip

zi
g 

le
rn

t
U

ni
ve

rs
itä

t 
Le

ip
zi

g
Fr

au
C

la
ud

ia
N

ou
nl

a
LR

 R
eg

io
na

le
s 

Le
rn

fo
ru

m
 W

irt
sc

ha
ft

sr
au

m
 

zw
is

ch
en

 E
lb

e 
un

d 
El

st
er

Fr
au

G
rit

t
O

tt
e

Le
rn

N
et

z 
Be

rli
n 

- 
Br

an
de

nb
ur

g 
(L

N
BB

) e
. V

.
Le

rn
la

de
n 

N
eu

kö
lln

Fr
au

D
ia

na
Pe

ite
l

LR
 S

ch
w

an
do

rf
Fr

au
C

ha
rlo

tt
e

Pe
lk

a

LR
 B

od
en

se
e

Bo
de

ns
ee

 S
ta

nd
or

tm
ar

ke
tin

g 
G

m
bH

 -
 

G
es

ch
äf

ts
be

re
ic

h 
LR

H
er

r
Th

om
as

Pe
te

r
LR

 F
ra

nk
fu

rt
vh

s 
Fr

an
kf

ur
t

Be
at

e
Pl

än
ke

rs
K

A
D

ac
ha

u
V

H
S 

D
ac

ha
u

Fr
au

Ed
ith

Ra
sc

h
Le

rn
en

de
s 

N
eu

m
ün

st
er

BS
A

 N
eu

m
ün

st
er

H
er

r
Ja

n
Re

be
ns

to
rf

LR
 Z

w
ic

ka
u

G
es

el
ls

ch
af

t 
fü

r 
in

no
va

tiv
e 

St
ru

kt
ur

en
en

tw
ic

kl
un

g 
m

bH
Fr

au
A

nt
je

Re
ic

he
le

rn
en

de
 m

et
ro

po
le

 h
am

bu
rg

V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

 P
in

ne
be

rg
 e

.V
.

Fr
au

Su
sa

n
Re

m
é

Pr
oj

ek
tt

rä
ge

r 
im

 D
LR

H
er

r
Th

om
as

Re
ut

er
LR

 B
od

en
se

e
Bo

de
ns

ee
 S

ta
nd

or
t 

M
ar

ke
tin

g 
G

m
bH

Fr
au

G
is

el
a

Ri
nn

é
LR

 L
U

C
H

S 
U

ck
er

m
ar

k
LA

SA
 B

ra
nd

en
bu

rg
Fr

au
N

ic
ol

a
Sa

fa
rik

Bi
ld

un
gs

fo
ru

m
 S

üd
w

es
ts

ac
hs

en
TU

 C
he

m
ni

tz
H

er
r

Pr
of

. D
r.

Ro
la

nd
Sc

hö
ne

LR
 N

et
zw

er
k 

K
öl

n 
e.

 V
. 

H
er

r
Fr

an
z

Sp
ie

s
LR

 S
aa

lfe
ld

-R
ud

ol
st

ad
t

St
ift

un
g 

zu
r 

W
Q

A
 S

aa
lfe

ld
-R

ud
ol

st
ad

t
H

er
r

D
ie

te
r

Sp
ill

m
an

n
LR

 C
ha

m
V

H
S 

C
ha

m
H

er
r

St
ef

an
St

au
dn

er

S
ei

te
 2



Te
iln

eh
m

er
 d

er
 A

uf
ta

kt
ve

ra
ns

ta
ltu

ng
 d

es
 T

he
m

en
ne

tz
es

 B
ild

un
gs

be
ra

tu
ng

 

A
go

ra
 d

es
 L

er
ne

ns
 D

es
sa

u 
- 

A
nh

al
t 

- 
W

itt
en

be
rg

K
ol

le
g 

fü
r 

G
es

ta
ltu

ng
 u

nd
 n

ac
hh

al
tig

er
 

En
tw

ic
kl

un
g…

H
er

r
M

ic
ha

el
St

ie
fe

l
LR

 M
ai

nz
, M

ai
nz

-B
in

ge
n

Pä
da

go
ni

sd
es

 In
st

itu
t 

de
r 

U
ni

ve
rs

itä
t 

M
ai

nz
Fr

au
Sy

bi
lle

St
ra

ßn
er

LR
 M

itt
le

re
s 

M
ec

kl
en

bu
rg

-K
üs

te
Fr

au
A

nn
et

t
Sy

nw
ol

dt

Le
ip

zi
g 

le
rn

t
U

ni
ve

rs
itä

t 
Le

ip
zi

g 
- 

Le
hr

st
uh

l f
ür

 
Er

w
ac

hs
en

en
pä

da
go

gi
k

Fr
au

D
en

is
e

Sy
rb

e
LR

 Il
m

-K
re

is
A

ka
de

m
ie

 f
ür

 W
ei

te
rb

ild
un

g
Fr

au
Ju

lia
Te

ck
em

ey
er

LR
 Z

w
is

ch
en

 R
en

ns
te

ig
 u

nd
 R

hö
n

A
us

bi
ld

un
gs

ve
rb

un
d 

un
d 

M
od

er
ne

 B
er

uf
e 

fü
r  

Eu
ro

pa
 S

üd
th

ür
in

ge
n 

e.
V

.
Fr

au
G

ab
rie

le
Te

sc
hn

er

LR
 Z

w
is

ch
en

 R
en

ns
te

ig
 u

nd
 R

hö
n

A
us

bi
ld

un
gs

ve
rb

un
d 

un
d 

M
od

er
ne

 B
er

uf
e 

fü
r  

Eu
ro

pa
 S

üd
th

ür
in

ge
n 

e.
V

.
H

er
r

Jö
rg

 
Te

sc
hn

er
K

A
D

ac
ha

u
V

H
S 

D
ac

ha
u

Fr
au

D
r.

Ju
tt

a
Th

in
es

se
-D

em
el

A
go

ra
 d

es
 L

er
ne

ns
 D

es
sa

u 
- 

A
nh

al
t 

- 
W

itt
en

be
rg

K
ol

le
g 

fü
r 

G
es

ta
ltu

ng
 u

nd
 n

ac
hh

al
tig

er
 

En
tw

ic
kl

un
g…

Fr
au

Pa
tr

ic
ia

To
nn

PO
N

TE
S-

A
ge

nt
ur

 &
 W

ei
te

rb
ild

un
gs

in
st

itu
t

LR
 f

ür
 E

ur
op

a
H

er
r

Ro
be

rt
V

ie
rt

el
La

nd
es

in
st

itu
t 

fü
r 

Q
ua

lif
iz

ie
ru

ng
 N

RW
H

er
r

Re
in

ha
rd

V
öl

zk
e

LR
 M

itt
le

re
s 

M
ec

kl
en

bu
rg

-K
üs

te
Bi

ls
e 

In
st

itu
t 

G
üs

tr
ow

H
er

r
H

an
s-

Jü
rg

en
W

ar
ni

ng
M

in
is

te
riu

m
 f

ür
 W

is
s.

 W
ei

te
rb

., 
Fo

rs
ch

un
g 

Rh
ei

nl
an

d-
Pf

al
z

M
in

is
te

riu
m

 f
ür

 W
is

s.
 W

ei
te

rb
., 

Fo
rs

ch
un

g
H

er
r

Je
sc

o
W

ei
ck

er
t

zo
ne

35
.d

e
H

er
r

A
.

W
im

m
er

La
nd

es
in

st
itu

t 
fü

r 
Q

ua
lif

iz
ie

ru
ng

 N
RW

Fr
au

U
rs

ul
a

W
oh

lfa
rt

ha
le

w
e 

- 
H

ar
bu

rg
er

 L
er

nw
el

te
n

H
an

dw
er

ks
ka

m
m

er
 H

am
bu

rg
H

er
r

U
li

Ze
ns

S
ei

te
 3


